
[ - 431- 11- //51 der Beilagen zu den Stenl1grnphischen Profokollen 

Nr. 409 IJ - 11.3/'J 
des Nationalrates XVlI. GC:~lZJ;chul1~l'perJode 

1987 -03- 0 4 A n f r " CJ p 

dpr Ahgpordn8ten Bl;,\1J-N81ssner, Bl\chnpr, F1Jx, N.:=tg. Geyer, 
[Ir. Pilz, Srnoll p , Srh und H.:=thl 

hetreffend Bpdümstete im Bllnd!':'skFtnzlerFtmt 

In den letzten Jahren h.:=tt dip Zahl der Bediensteten in den 

Ministerhfiros immer mphr zugenommen. Im Sinne der gehotenen 

Sparsamkeit 1Jnd der Effizienz d!':'r Verw;'\ltung !':'rscheint uns diese 

En-twicklllwr nicht llnh8'knkJirh. 

Die unterfertigten Ahgenrrlnptpn richtpn daher .:=tn den 

Bundeskanzler 

folgend8 

A n f r "l 0 P 

1) Wieviele Mitarheit8r hahpn Si!':' im Ministerhfirn Ihres Ressorts? 

2) Wieviele davon 1Jnt8rliegen nicht dem RDG? 

3) Wieviele Mitarheiter h~hen Sip mit Snnderverträgen angestellt? 

4) Welche Sonderregel1Jngen lInd Oherst1Jndenabgeltungen h.:=tben die 

Mit.:=trbeiter des Ministerbfiros in Ihrem Ressort? 

5) Welche S.:=trh.:=tufwend1Jngen 1Jnd welche Personalkosten f.:=tllen durch 

die Mitarbeiter des tlinisterbfiros in Ihrem Ressort im Jahres­
i' I.' 

durchschnitt anr 

*) erging auch an alle anderen Mitglieder der Bundesregierung 

Von der Vervielfältigung und Verteilung dieser - inhaltlich identischen - Anfragen 
wurde im Sinne des § 23 Abs. 2 GO Abstand genommen. 
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